
PST-Reporting und Analyse
Wie Sie Ihr Reporting unternehmensweit vereinfachen, 
beschleunigen und so für Transparenz sorgen. 1/2

Der Client Manager: schnelle, unkomplizierte, 
fehlerfreie Berichterstellung 

Jeder Anwender kennt das: Ein neuer Bericht soll erstellt 
werden. Doch durch Abweichungen zum Vorjahr, zum Plan 
oder bei anderen Parametern muss jedes Mal eine Formel 
neu erstellt werden. Mit PST-Reporting und Analyse bleibt 
Ihnen das erspart: denn die Formeln werden nur ein einziges 
Mal pro Würfel definiert und stehen für weitere Berichte 
sofort zur Verfügung. Das spart enorm viel Zeit bei neuen 
Berichten, vermindert den Administrationsaufwand bei 
Änderungen und verringert die Fehlerquote.

Für den Anwender ist das alles ganz unkompliziert. Alle 
Arbeitsschritte werden auf einfache Art und Weise mit dem 
Client Manager erledigt. So werden für einen fertigen 
Bericht nur wenige einfache Schritte benötigt – sei es bei 
der Erstellung von OLAP Würfeln, beim Aufbau von Berich-
ten oder wenn Berichte in Menüs oder Cockpits einge-
bunden werden. Bestehende Würfel oder Berichte können 
schnell kopiert und geändert werden. Alle Einstellungen 
lassen sich von entsprechend berechtigten Anwendern 
„ad hoc“, d. h. ohne Programmierung, vornehmen.

Für Ihr Reporting können Informationen von gestern 
heute schon wertlos sein. Die Lösung ist ein Werk-

zeug, mit dem Sie online auch aktuelle operative Daten 
abrufen und bearbeiten können. PST-BI bietet Ihnen diese 
Möglichkeit: Das PST-Reporting und Analyse Modul greift 
direkt auf das Data Warehouse zu und basiert generell 
auf OLAP-Technologie. PST-Reporting und Analyse ist so 
in der Lage große Datenmengen zu verarbeiten, bereitzu-
stellen und Ihnen das Berichtswesen zu erleichtern.

PST-Reporting und Analyse stellt Ihnen alle gewünsch-
ten Informationen tagesaktuell online zur Verfügung. 
Die unkomplizierte Bedienung geschieht über flexibel 
gestaltbare Nutzeroberflächen (Cockpits). 

Das umfassende Werkzeug 
für Ihr Berichtswesen

Cockpit

So können Anwender sich tagesaktuell über verschiedene 
Cockpits einen schnellen Überblick über alle Bereiche des 
Unternehmens verschaffen. Die Inhalte können frei bestimmt 
werden und reichen von finanziellen Informationen wie 
Bilanz, GuV und Kennzahlen bis hin zu flexiblen Vertriebs-
informationen, sowie Produktions- oder Logistikdaten. 

Der Reporting Client: ein Werkzeug, 
viele Möglichkeiten

Der Reporting Client stellt jedem Anwender seine Informa-
tionen und Berichte über eine komfortabel bedienbare 
Menüsteuerung zur Verfügung. Hier können auch andere 
Anwendungen aufgerufen oder bestehende Excel Reports 
integriert werden. Dadurch entsteht ein umfangreiches 
Informationsportal mit vielen Funktionen und Möglichkeiten.
 
Das tägliche oder monatliche Standardreporting kann mit 
Hilfe des Reporting Client auf einfache Art und Weise erle-
digt werden. Ob Sie dabei feste Strukturen bevorzugen oder 
ein flexibles Reporting wünschen, ist Einstellungssache: 
Sie müssen nur die Bildschirmansichten entsprechend 
wählen. Dabei sind alle Variationen möglich: Von einer 
starren Ansicht ohne weitere Auswahlmöglichkeit, bis hin 
zur flexiblen Bedienung mit vielen Auswahlmöglichkeiten 
und der Kombination von Zahlen und Grafiken. Auch die 
Inhalte können frei bestimmt werden und reichen von finan-
ziellen Informationen wie Bilanz, GuV, Finanz- und Kenn-
zahlen berichten bis hin zu flexiblen Vertriebsinformationen. 
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Beispiel für Kostenplanung mit Varianten

Sie können Berichte zu eigenen Favoriten hinzufügen und 
ändern und so Ihr Reporting noch individueller gestalten. 
Auch Produktions- oder Logistikdaten können dargestellt 
und analysiert werden. Der Vorteil liegt hier in der Darstel-
lung von Tageswerten, um das aktuelle Geschehen im 
Unternehmen beurteilen zu können. Gerade auch Anwender 
aus dem Handelsbereich profitieren davon. Zusätzlich 
erlauben Kalenderfunktionen den saisonalen Vergleich von 
aktuellen Werten zum Vorjahr, z. B. bei Feiertagen oder 
Sonderaktionen.
Ein Bericht kann in Zonen aufgeteilt werden, wobei frei 
definierbar ist, ob nur ein einfacher Report oder mehrere 
Berichte gleichzeitig dargestellt werden. Gerade im Vertrieb 
ist eine mehrdimensionale Ansicht vorteilhaft. Die gleich-
zeitige Darstellung von z. B. Kunden, Artikeln oder Sparten 
spart zusätzliche Berichte ein. Analysen beschränken sich 
auf einen einzigen Bildschirm. 
Bei der der Datenanalyse mit Drill-down-Funktionalität kann 
schrittweise auf niedrigere Strukturen bis auf den Einzelbe-
leg verzweigt werden. Der Effekt: schneller Überblick und 
mehr Transparenz z. B. bei Kostenabweichungen. Und das, 
ohne dass Sie dafür in andere Anwendungen wechseln 
oder Kollegen befragen müssen. Besonders schnell werden 
Abweichungen mit der Ampelfunktion ermittelt, die die 
jeweiligen Werte auch gleich sortiert. Und Sie können sofort 
darauf reagieren, indem Sie die Abweichungen mit Kommen-
taren oder Hinweisen versehen, z. B. um Informationen anzu-
fügen oder die entsprechenden Korrekturen einzuleiten.
 

Die Integration von MS-Office Produkten: 
kein Problem

Reportingdaten werden für die weitere Bearbeitung häufig 
in MS Office Anwendungen benötigt. Mit PST-Reporting 

und Analyse ist das ganz einfach: die Daten können kom-
fortabel nach Excel, Word, oder ins PDF-Format exportiert 
werden. Mit der Funktion Excel-Integration kann auch aus 
Excel heraus direkt auf die Reportingdaten zugegriffen 
werden, und auch Pivot Tables haben direkten Zugriff auf 
OLAP. So steht Ihnen die komplette Excel Funktionalität in 
Verbindung mit einem OLAP-Würfel zur Verfügung. 

Die Planung im Reporting Client: Flexibilität, 
die Ihnen viel Zeit spart

Der Reporting Client steht Ihnen auch für die Planung zur 
Verfügung. Denn so, wie man einen Bericht aufbaut, kann 
ein Bericht auch als Planungsmaske definiert werden.
Der Vorteil: Sie können ganz individuelle Masken für Ihre 
Planung auch ohne aufwändige Programmierung erstellen.
Ein bestehender Bericht (oder mehrere Berichte auf einer 
Maske) kann also gleichzeitig auch für die Planung verwen-
det werden. Dabei können interaktiv unterschiedliche Plan-
varianten simuliert werden. Und Sie haben die Möglichkeit 
Abhängigkeiten zur automatischen Berechnung von Werten 
zu definieren, z. B. für eine Berechnung zur Umsatzermitt-
lung (also Menge mal Preis), oder die automatische Berech-
nung von Nebenkosten als Prozentsatz der Personalkosten. 
Geplant werden kann auf beliebigen Kombinationen, wie 
z. B. Konto / Kontengruppe, Kostenstelle, Abteilung, Artikel 
oder Artikelgruppe, Kunden. Wobei die Werte auf den Ver-
dichtungsstufen aufgrund von Referenzwerten automatisch 
verteilt werden. 

Mehr über PST-Reporting und Analyse und Ihre indivi-
duelle Lösung im Rahmen von PST-BI und PST-Data Ware-
house erfahren Sie in einem persönlichen Gespräch.
Wir freuen uns über Ihren Anruf oder Ihre E-Mail !
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Beispiel für Vertriebsanalyse 

PST Software & Consulting GmbH
Weihenstephaner Berg 4
85354 Freising 
Tel. +49 (0) 81 61 - 862 67 - 0 
Fax +49 (0) 81 61 - 862 67 - 99 
www.pst.de | info@pst.de
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